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II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.2.

I.1.

See the notice on TED website 441010-2023 - Competition
Germany-Bad Neuenahr-Ahrweiler: Public road transport services
OJ S 139/2023 21/07/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Ahrweiler
Postal address: Wilhelmstraße 24-30
Town: Bad Neuenahr-Ahrweiler
NUTS code: DEB12 Ahrweiler
Postal code: 53474
Country: Germany
Contact person: Verkehrsverbund Rhein-Mosel GmbH
E-mail: wettbewerb@vrminfo.de
Telephone: +49 26130355-22
Fax: +49 26130355-21

:Internet address(es)
Main address: http://www.kreis-ahrweiler.de
Address of the buyer profile: https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-
im-busverkehr/

Information about joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E25132741
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.subreport.
de/E25132741
Electronic communication requires the use of tools and devices that are not generally 
available. Unrestricted and full direct access to these tools and devices is possible, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E25132741

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Other activity: ÖPNV

Section II: Object

Scope of the procurement

Title

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/441010-2023
mailto:wettbewerb@vrminfo.de?subject=TED
http://www.kreis-ahrweiler.de
https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-im-busverkehr/
https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-im-busverkehr/
https://www.subreport.de/E25132741
https://www.subreport.de/E25132741
https://www.subreport.de/E25132741
https://www.subreport.de/E25132741
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

Linienbündel Hocheifel
Reference number: Vergabe 2023-AW

Main CPV code
60112000 Public road transport services

Type of contract
Services

Short description
Öffentliche Nahverkehrsleistung im Landkreis Ahrweiler im Bus- und ALF-Verkehr

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
60140000 Non-scheduled passenger transport

Place of performance
NUTS code: DEB12 Ahrweiler
Main site or place of performance: Landkreis Ahrweiler

Description of the procurement
Linienbündel Hocheifel mit den Linien:
860 Kelberg – Adenau – Ahrbrück – Gelsdorf – Meckenheim
861 Blankenheim – Müsch – Schuld – Ahrbrück
862 Ahrbrück – Altenahr – Houverath – Effelsberg – Bad Münstereifel
864 Hümmel – Wershofen
865 Hümmel – Wershofen – Schuld – Dümpelfeld – Adenau
881 Kottenborn – Adenau
882 Schuld – Aremberg – Müsch – Adenau
883 Adenau – Winnerath – Adenau
884 Nohn – Barweiler – Adenau
885 (Brücktal / Virneburg / Arft –) Nürburg – Herresbach – Adenau
886 Bauler – Antweiler
887 Winnerath – Antweiler
889 Senscheid – Antweiler
899 (Dernau –) Altenahr – Ahrbrück – Schuld – Müsch – Blankenheim
Die Leistungen im Busverkehr können im Grundangebot fahrplanmäßig mit 36 Fahrzeugen 
(14 Standardbusse Kategorie 1, 11 Standardbusse Kategorie 2, 11 Minibusse Kategorie 1; vgl. 
Anlage zum Verkehrsvertrag „unverbindliche Fahrzeugumlaufplanung für Montage an 
Schultagen“ sowie Fahrplan der Linie 899 im Sommerhalbjahr an Wochenenden) und in einem 
durchschnittlichen Kalenderjahr gem. Ziffer 1.4 der Anlage zum Verkehrsvertrag 
„Kalkulationsgrundlagen“ mit gerundeten 2.217.762 Nutzwagenkilometern Bus p.a. sowie 
gerundeten 67.469 Fahrplanstunden Bus p.a. erbracht werden.
Von den insgesamt 25 Fahrzeugen der Kategorie 1 sind mindestens 6 saubere Fahrzeuge 
und mindestens 5 emissionsfreie Fahrzeuge im Sinne des SaubFahrzeugBeschG 
einzusetzen, wobei die sauberen Fahrzeuge durch emissionsfreie Fahrzeuge ersetzt werden 
können.
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Die gerundeten maximalen Besetzkilometer ALF betragen lt. Fahrplan 84.218 p.a., die 
gerundeten geschätzten Besetzkilometer ALF durch Inanspruchnahme betragen 16.844 p.a..

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Konzept / Weighting: 30
Price - Weighting: 70

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 120
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
OnDemand-Verkehr im Bedienungsgebiet des Linienbündels (ohne angrenzende Landkreise 
Vulkaneifel, Euskirchen und Rhein-Sieg)

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansässig ist, sofern der Bieter in das Berufs- 
oder Handelsregister eingetragen ist. Für den Fall der Nichteintragung: die Vorlage einer 
Gewerbeanmeldung (für ausländische Bieter: oder vergleichbar). Der Nachweis muss 
mindestens die vertretungsberechtigten Personen ausweisen, vgl. § 44 Abs. 1 VgV.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
- Bescheinigung in Steuersachen des zuständigen Finanzamtes (für ausländische Bieter: oder 
vergleichbar). Die Bescheinigung muss Angaben zu den steuerlichen Verhältnissen und den 
steuerlichen Erklärungspflichten enthalten [die Bescheinigung muss zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe gültig sein]. Falls auf der Bescheinigung keine Gültigkeitsdauer angegeben 
sein sollte, darf das Ausstellungsdatum in Bezug zum Datum der Angebotsabgabe nicht 
länger als 3 Monate zurückliegen, d.h. nicht älter als Stichtag: 12.06.2023.
- Bescheinigung der Kommune des Unternehmenssitzes über die steuerliche Zuverlässigkeit 
(für ausländische Bieter: oder vergleichbar) [die Bescheinigung muss zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe gültig sein]. Sofern an die Kommune des Unternehmenssitzes keine Steuern 
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III.1.3.

entrichtet werden, sondern an die Kommunen der jeweiligen Betriebsstätten, ist dies der 
Vergabestelle bis zum Ablauf der Angebotsfrist entsprechend mitzuteilen und zu erläutern. 
Ferner hat der Bieter zusätzlich die Bescheinigung der steuerlichen Zuverlässigkeit (für 
ausländische Bieter: oder vergleichbar) der betroffenen Kommune vorzulegen, in der die 
Betriebsstätte, die den vertragsgegenständlichen Verkehr erbringen soll, ansässig ist. Bei 
Ergebnisabführungsverträgen / Organschaften ist hinsichtlich des Drittunternehmens 
entsprechend zu verfahren. Falls auf der Bescheinigung keine Gültigkeitsdauer angegeben 
sein sollte, darf das Ausstellungsdatum in Bezug zum Datum der Angebotsabgabe nicht 
länger als 3 Monate zurückliegen, d.h. nicht älter als Stichtag: 12.06.2023.
- "Mustererklärung 2" nach § 4 Abs. 3 und "Mustererklärung 3“ nach § 3 Abs. 1 des 
rheinlandpfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt 
bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreuegesetz – LTTG) vom 01.12.2010 (GVBl. 
2010, Nr. 20, S. 426 ff. vom 13.12.2010), zuletzt geändert durch das Zweite Landesgesetz zur 
Änderung des LTTG vom 08.03.2016 (GVBl.S. 178); detaillierte Anforderungen an die zu 
erteilenden Erklärungen siehe Vergabeunterlagen, Anlage E1 und E2 zum 
Angebotsschreiben, die Vordrucke sind zu verwenden.
- Hinweis: zur Eignungsleihe vgl. Ziffer VI.3)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
- Angabe von selbst im „Rollgeschäft“ erbrachten Busverkehrsleistungen (keine Rufbus-/ AST-
/ ALF-/ Fernbus-/ Schienenersatz-/ Bedarfs-/ Mietbus-/ Berufs-/ Markt-/ Theater-/ Reise-/ 
Verkehre, auch keine Flughafenvorfeld-/ Werks-/ Freigestellte Schüler- Verkehre) im 
öffentlichen Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen (öffentlicher Personennahverkehr) (falls in 
Deutschland erbracht: gem. § 42 PBefG; nicht: gem. §§ 42a, 43-49 PBefG; 
Verkehrsleistungen gem. §§ 42a, 43-49 PBefG werden nicht berücksichtigt) seit Gründung des 
Unternehmens, höchstens jedoch seit Beginn (01.01.) der letzten drei vollen Kalenderjahre vor 
dem in Ziffer IV.2.2) genannten Termin zur Angebotsabgabe.
Es ist mindestens eine vergleichbare erbrachte Verkehrsleistung anzugeben. Den Bietern 
steht es frei, eine größere Anzahl von Referenzen anzugeben.
Die angegebenen Referenzleistungen müssen geeignet sein, einen tragfähigen Rückschluss 
auf die Leistungsfähigkeit des Unternehmens in Bezug auf den zu vergebenden Auftrag zu 
ermöglichen, d.h. auf selbst erbrachte Leistungen im „Rollgeschäft“. Die Referenzleistungen 
müssen nicht mit der ausschreibungsgegenständlichen Leistung identisch sein, sie sollten 
jedoch mit den Anforderungen an die zu erbringende Leistung vergleichbar sein (vergleichbar 
hoher Schwierigkeitsgrad). Neben der Angabe von Busverkehrsleistungen als 
Konzessionsinhaber (auch als Teil einer Bietergemeinschaft) ist auch die Angabe von 
Leistungen als Unterauftragnehmer zulässig (Detaillierte Anforderung an die zu erteilenden 
Angaben siehe Anlage D zum Angebotsschreiben; der Vordruck ist zu verwenden).
- Bescheinigung der „fachlichen Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen“, 
nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen. Hierzu Nachweis der fachlichen Eignung i.S.d. Art. 3 
Abs. 1 lit. d) VO (EG) Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV: 
Kenntnisse, die zur ordnungsgemäßen Führung eines 
Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich sind, und zwar auf den jeweiligen 
Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071/2009 in der jeweils geltenden 
Fassung aufgeführt sind, nachgewiesen nach dem Muster des Anhangs III der VO (EG) Nr. 
1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung. In Deutschland: Kopie einer Bescheinigung der 
zuständige Industrie- und Handelskammer (IHK) über die fachliche Eignung gem. §§ 3, 4, 6, 7 
PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Der Nachweis der fachlichen 
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VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Eignung muss vom Unternehmer selbst oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten 
Person erbracht werden. Für den Fall einer Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein 
anderes Unternehmen erbracht werden, wenn dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis 
benötigt wird.
- Hinweis: zur Eignungsleihe vgl. Ziffer VI.3)

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 053-156797

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 12/09/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/10/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 12/09/2023 10:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: Keine Bieter zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic payment will be used

Additional information
- Falls einschlägig, ergänzend zu Ziffer III vorzulegen: Erklärung der Bieter- / 
Arbeitsgemeinschaft (detaillierte Anforderungen an die zu erteilende Erklärung siehe Anlage 
zum Angebotsschreiben; der Vordruck ist zu verwenden).
- Falls einschlägig, ergänzend zu Ziffer III vorzulegen: Angabe der Anzahl der kalkulierten 
Fahrzeuge sowie die verbindliche Umlaufplanung gemäß Ziffer 3 der „Aufforderung zur 
Angebotsabgabe und Bewerbungsbedingungen“

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/156797-2023
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

- Hinweis zu Ziffern III.1.1)-1.3): Sofern ein Bieter aus gewichtigen Gründen nicht in der Lage 
ist, eine der in den Ziffern III.1.1)-1.3) genannten Nachweise und Erklärungen vorzulegen, hat 
er dies unter Angabe der Gründe der Vergabestelle vor der in Ziffer 1 der „Aufforderung zur 
Angebotsabgabe und Bewerbungsbedingungen“ genannten Frist für Fragen zu den 
Vergabeunterlagen mitzuteilen.
- Es wird eine Personalübernahme angeordnet. Nähere Einzelheiten sind in den 
Vergabeunterlagen enthalten.
- Sachdienliche Fragen und die Auskünfte werden allen Bewerbern anonymisiert in Textform 
zur Verfügung gestellt. Die Bewerber müssen sich eigeninitiativ und fortlaufend über die 
Einstellung von Bieterinformationen informieren.
- Zur Angebotsabgabe sind die in den Vergabeunterlagen enthaltenen Vordrucke zu 
verwenden.
- Gemäß § 4 Abs. 3 S. 3 LTTG haben die Bieter bei Angebotsabgabe nachvollziehbar 
darzustellen, wie sie die Tariftreueverpflichtung nach § 4 Abs. 3 S. 1 LTTG erfüllen wollen. Der 
Bieter hat daher ein Konzept vorzulegen, wie er die Tariftreuepflicht während der 
Betriebslaufzeit erfüllen möchte (Eigenerklärung). Hierzu ist die Personalkostenkalkulation zu 
erläutern. Es sind somit die angesetzten Personalstunden der einer Tariftreueverpflichtung 
unterliegenden Personale, getrennt nach deren Tätigkeiten (insbesondere Fahrpersonale und 
andere Personale), darzulegen. Es ist zu erläutern, dass diese Personalstunden nach dem 
Betriebskonzept des Bieters ausreichen, um die vertragsgegenständliche Leistung 
einschließlich Leerfahrten etc. erbringen zu können. Die Jahresarbeitszeit muss bei Einhaltung 
der Tarifverpflichtung durch die im Angebot enthaltenen Beträge finanziert werden können; 
eine etwaige Finanzierung aus anderen Quellen ist zu erläutern. Die Kosten für mindestens 
nach MiLoG zu vergütende Personale sind zur Plausibilisierung des Gesamtbetrages 
gesondert darzustellen.
- Die "Mustererklärung 2" und die "Mustererklärung 3" gemäß § 4 Abs. 3 LTTG sind zu 
verwenden.
- Betriebskonzept Teil 1, Teil 2 und Teil 3: Details siehe Vergabeunterlagen.
- Eignungsleihe: Details siehe Vergabeunterlagen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internet address: http://www.mwvlw.rlp.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter 
wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang vor der Vergabekammer beantragen.
Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
http://www.mwvlw.rlp.de
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VI.5.

VI.4.4. Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internet address: http://www.mwvlw.rlp.de

Date of dispatch of this notice
16/07/2023

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
http://www.mwvlw.rlp.de

